
Schluchtartig hat sich die Röslau 
oberhalb von Arzberg in verschie-
dene metamorphe Gesteine ein-
geschnitten. Besonders auffällig 
sind markante Felsen aus Phyllit 
im unteren Teil der Schlucht. Hier 
befindet sich auch das Mundloch 
eines historischen Stollens, der 
das benachbarte westliche Arz-
berger Bergbaurevier unterfährt.
 Über das Gesteinigt als wild-
romantisches Ausflugsziel haben 
wir schon in einer der vergange-
nen Ausgaben berichtet. Im Zu-
sammenhang mit dem 250ten Ge-
burtstag des Universalgelehrten 
Alexander von Humboldt lohnt 
es sich, die geologoischen Be-
sonderheiten noch einmal näher 
zu betrachten, die ihn in Verzü-
ckung brachten: „Ich wohne auf 
dem hohen Gebirg in Arzberg, 
einem Dörfchen im Fichtelgebirge. 
Die Lagerstätten sind so interes-
sant, ich kann im Laufe des Jah-
res mehrmals einfahren. Ich taum-
le vor Freuden.“ Zudem zählt es zu 
den 100 schönsten Geotopen Ba-
yerns und ist ein Naturdenkmal.
 Vor allem Einheiten des „Va-
riszischen Grundgebirges“ bauen 
das nordostbayerische Mittelge-
birge auf, in dem man aufgrund 
von unterschiedlichen Gesteins-
arten und deren geologischer 
Geschichte mehrere Zonen un-

terscheidet. So zählt das Fich-
telgebirge zu einem Bereich, der 
als „Saxothuringikum“ bezeich-
net wird. In diesem Gebiet wur-

den vom Präkambrium bis zum 
Karbon Gesteine in einem Mee-
resbecken abgelagert. Später, vor 
allem während der nachfolgenden 
variszischen Gebirgsbildung vor 
etwa 300 bis 330 Millionen Jah-
ren, wurden diese Gesteine über-
prägt und gefaltet. Ihren höchsten 
Grad erreichte die Überprägung 
im Fichtelgebirge, wo die ehe-
maligen Sedimentgesteine (Ton-
steine, Sandsteine, Kalksteine) zu 
metamorphen Gesteinen (Phyllite, 
Glimmerschiefer, Gneise, Marmo-
re) umgewandelt wurden.
 In den Gneisen und Quarziten 
der möglicherweise präkambri-
schen „Elisenfels-Serie“, die auch 
im oberen Teil des Gsteinigt vor-
kommt, vermutet man die ältesten 
Gesteine des zentralen Fichtelge-

birges. Darüber folgt die weniger 
metamorphe „Arzberger Serie“, 
deren Ausgangsgesteine wahr-
scheinlich im Kambrium und Or-

dovizium abgelagert wurden. Mit 
der „Frauenbach-Gruppe“ (im 
unteren Teil des Gsteinigt aufge-
schlossen) beginnt schließlich eine 
Abfolge von Sedimentgesteinen 
aus dem Ordovizium, die aufgrund 
ihrer nur schwachen Überprägung 
mit Gesteinen der „Thüringischen 
Fazies“ in Sachsen und Thüringen 
parallelisiert werden kann.
 Weite Bereiche des zentra-
len Fichtelgebirges bestehen aus 
„Phylliten“ verschiedener Formati-
onen des Erdaltertums. Bei Phyl-
liten (nach griech. phyllon = Blatt) 
handelt es sich meist um graue, 
dünnschiefrige, blätterige Ge-
steine mit durch feinverteilten, hel-
len Glimmer „Serizit“, nach griech. 
serikon = Seide) seidenartig glän-
zenden Schieferungsflächen. Sie 

entstehen bei der Gesteinsmeta-
morphose aus Tonschiefern. Da-
bei werden die ehemaligen Ton-
minerale vollständig in feinkörnige 
Glimmer umgewandelt.
 Nördlich des Gsteinigt liegen 
in der „Arzberger Serie“ ebenfalls 
Phyllite, aber auch der „Wunsied-
ler Marmor“. Vor allem bei Arz-
berg ist dieses Gestein von Eisen-
vererzungen durchsetzt, die früher 
bergmännisch gewonnen wurden. 
Der im Gsteinigt angesetzte St.-
Georg-Stollen zeugt heute noch 
davon. Wann der Bergbau in Arz-
berg begonnen wurde, ist nicht 
bekannt, jedoch erfolgten erste 
urkundliche Erwähnungen bereits 
im 13./14. Jahrhundert. Auf dem 
Gelände des letzten Bergwerkes, 
das 1941 im östlichen Revier 
schloss, wurde die Naturpark-In-
fostelle „Kleiner Johannes“ einge-
richtet, die ausführlich über den 
ehemaligen Bergbau informiert.
 Das steinige Flussbett und 
viele Felsfreistellungen haben zur 
Namensgebung des „Gsteinigt“ 
beigetragen. In der Schlucht findet 
man zwei verschiedene Gesteins-
typen: Im oberen Teil gebänderte 
Gneise und Quarzite der „Elisen-
fels-Serie“, im unteren Teil Phyllite 
der Frauenbach-Gruppe. Diese 
Phyllitfelsen zählen zu den größ-
ten Aufschlüssen dieser Gesteins-
art in Bayern.
 Die naturnah erhaltene 
Schlucht stellt einen wichtigen 
Lebensraum für seltene Tier- und 
Pflanzenarten dar. Daher ist das 
Gsteinigt auch als geschützter 
Landschaftsbestandteil ausge-
wiesen!

Die ältesten Gesteine des zentralen Fichtelgebirges
Geologische Ausschweifungen in die Vergangenheit

Te
xt

: B
ay

er
is

ch
es

 L
an

d
es

am
t 

fü
r 

U
m

w
el

t 
/ 

Fo
to

: M
ic

ha
el

 R
üc

kl
, A

rz
b

er
gDer Aufschluss der Phyllite im unteren Teil des G‘steinigt.

• INFORMATIV • REGIONAL • UNABHÄNGIG •

Redaktionsschluss für 
die nächste Ausgabe:

Mittwoch

11.09.

Informationen aus der Brücken-Allianz Bayern-Böhmen e.V.

Nr. 152
Auflage 9.200

Aug/Sept 2019 

BURGER
B̈ote



Eine Investition für die Zukunft, 
Umwelt und CO2 Reduzierung: 
Nach einer 2-jährigen Pla-
nungsphase konnten wir nun 
unsere neue Flut-
lichtanlage in Be-
trieb nehmen. Da 
das bisherige Flut-
licht bereits über 30 
Jahre seinen Dienst 
getan hat und mitt-
lerweile technisch 
und wirtschaftlich „in 
die Jahre gekommen 
ist“, beschäftigten wir 
uns bereits seit Anfang 
2017, unser Flutlicht 
mit moderner LED-
Technik zu erneuern.

Im Jahr 2017 wur-
de diesbezüglich ein 
Förderantrag gestellt, 
der schließlich im Jahr 2018 
(Zuwendungsbescheid vom 
05.06.2018 für den TSV Arz-

berg-Röthenbach - Förder-
kennzeichen: 06K08183) be-
willigt wurde. Die Planung der 
Umsetzung wurde 

von der 
Firma Hudson für ca. Mai/Juni 
2019 anvisiert.

Hierbei wurden die alten acht 
Strahler durch neue insgesamt 
zwölf Panels mit 

m o d e r n e r 
LED-Beleuchtungstechnik er-
setzt - auch die dazugehörige 
Elektrik wurde modernisiert. 
Dazu sind die alten Strahler de-
montiert, entsorgt und (auf die 
bestehenden sechs Masten) 
die neuen LED Panels instal-

liert worden. Die neue Anlage 
ist nicht nur in der Lage, das 

gesamte Spielfeld mit hellem 
Licht zu bestrahlen, sondern 
ist obendrein deutlich en-
ergiesparender. Die CO2-
Emissionen werden somit 
deutlich verringert.

Gefördert wurde das Pro-
jekt vom Bundesmini-
sterium für Umwelt, Na-
turschutz und nukleare 
Sicherheit aufgrund eines 
Beschlusses des Deut-
schen Bundestages.

Vielen Dank an Pro-
jektträger Jülich - For-
schungszentrum Jülich 
GmbH, Wilhelm-Joh-

nen-Straße, 52428 Jülich, 
http://www.ptj.de/klimaschutz-
initiative-kommunen und der 
Installationsfirma Hudson 
GmbH, Kümmersbrücker Str. 
16, 92224 Amberg, www.hud-
son-gmbh.de

TSV Arzberg-Röthenbach mordernisiert

Neue LED-Flutlicht-Anlage
auf dem Sportgelände Röthenbach
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Am 31. August findet traditi-
onell wieder der Schirndinger 
Dorfmarkt statt. In schön ge-
schmückten Marktständen wer-
den Handwerker und Händler 
aus der Region von Kunsthand-
werk und Geschenkartikeln bis 
hin zu heimischen Spezialitäten 
ein vielfältiges Angebot bieten.
 Die Marktstände sind über 
den gesamten Ortskern verteilt 
und laden zu einem gemütlichen 
Spaziergang ein. Auch für’s leib-
liche Wohl ist bestens gesorgt. 
Viele Schirndinger Vereine bie-
ten ein reichhaltiges Angebot an 
Speisen und Getränken in ge-
mütlichem Ambiente, das zum 
Verweilen einlädt.

Ab 14 Uhr spielen am Markt-
platz „Die Böhmisch-Baye-
rischen Musikanten“, das sind 
vier Musiker, die sich durch das 
gemeinsame Musizieren in ver-
schiedenen Kapellen kennen 
gelernt haben. Das sehr viel-
seitige Programm entsteht aus 
der Situation mit dem Publikum. 
Es umfasst Volks- & Popmusik, 
Schlager, Wiener Lieder, Blas-
musik, Evergreens, Oldies und 
vieles mehr.
Um 19 Uhr übernimmt die Band 
„‘S San mir - Austro Pop live“ 
mit Liedern von STS, Wolfgang 
Ambross, Goisern, uvm. ... aber 
auf eigene Art und Weise, was 
sich auch im Bandnamen schon 
wiederspiegelt. Natürlich gibt es 
auch eigene Lieder der Band.
 Am Gewinnerhof spielt 
ab 14 Uhr der Schirndinger Al-

leinunterhalter Marco Fleischer 
und sorgt mit seinem bunt ge-
mischten Programm bei Jung 
und Alt stets für beste Stim-
mung und gute Laune.
 Am Kirchberg erklingen 
ab 16 Uhr die Klänge von „The 
Handbrakes“. Die „Handbrem-
sen“ stehen für Rockn’Roll der 
50/60er, Hard-Rock a la ZZ-Top 
bis hin zu ACDC, Bon Jovi oder 
auch Volbeat. Entstanden ist die 
Band Anfang 2014.
 Abends ab 21.45 Uhr er-
tönen andere Klänge. „Chapter 
Eleven“ zum dritten Mal  sorgen 
für die harten Töne zum Ab-
schluss des Dorfmarkts. Meist 
wird der Stil der Band mit den 
fünf Musiker als Melodic Death 
mit starken Powermetal-Einflüs-
sen beschrieben.

Um 13.50 ist Begrüßung & offi-
zielle Markteröffnung durch Por-
zellankönigin Anna-Lena I. und 
Bürgermeisterin Karin Fleischer 
am Marktplatz. Ab 14 Uhr star-
tet der Marktbetrieb.
 Kunsthandwerk gibt es 
im Künstlerhaus mit einer Aus-
stellung diverser Künstler und 
handwerkliche Kunstgestaltung. 
Die Hüpfburg mit Luftballonak-
tion am Infostand der ESM fin-
det sich im Bereich des Markt-
platzes. Der Angeli Negri MC 
Germania, Chapter Wunsiedel 
bietet am Kirchberg dieMög-
lichkeit, sich auf einem Motor-
rad, Trike etc. fotografieren zu 
lassen. Die Bilder können direkt 
vor Ort mitgenommen werden. 

Eine freistehende mobile Klet-
terwand für Groß & Klein steht 
ebenfalls am Marktplatz. Der 
Bauernverband präsentiert dort 
auch einen Trettraktor-Parkour 
mit Hindernissen für die kleinen 
Besucher. Um 15 Uhr führt die 
Tanzsportgarde FaGe Rot-Weiß 
des TSV am Marktplatz und um 
16 Uhr am Kirchberg den Som-
mertanz Schirnding auf. Von 15 
bis 18 Uhr können Kinder und 
Erwachsene bei der Schäferei 
Frank am Kirchberg im Hof der 
Schäferei filzen.
 Das große Feuerwerk über 
dem Schirndinger Ortskern run-
det die Veranstaltung gegen 22 
Uhr würdevoll ab.

Genießen Sie ein paar schöne 
Stunden auf dem Schirndinger 
Dorfmarkt. Auf Ihr Kommen 
freuen sich der Markt Schirn-
ding sowie die Schirndinger 
Vereine!

Gemütlich durch den Ort schlendern und verweilen

Schirndinger Dorfmarkt
mit viel Musik & Attraktionen

Ihre Kleinanzeige für € 5,95 per eMail 
redaktion@buergerbote.de bestellen 
oder online unter buergerbote.de/
private-kleinanzeige.
Sie erreichen direkt 9.000 Haushalte 
über kostenfreie Verteilung.
Ihre Familienanzeige - gratis!
Bitte beachten Sie: Zusendungen ohne 
Rückrufnummer oder eMail-Adresse können 
nicht bearbeitet werden.
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Kleinanzeigen

Ihre Anzeige im 
BÜRGER-Bote



„Such uns im Netz“, das sind 
Patricia, Michaela, Patrick und 
Friedrich, vier junge Musiker/
innen aus Schirnding, Selb und 
Marktredwitz.

Anfangs nur für einen Taufgot-

tesdienst zusammengeschlos-
sen folgten weitere gelungene 
Auftritte auf Hochzeiten und 
Taufen und demnach die Fra-
ge, ob man nicht gemeinsam 
mehr als nur Tauf- und Hoch-
zeitsmusik machen möchte. 

Nach ein paar Proben war klar, 
die vier wollen weiter gemein-
sam Musik machen und so 
entstand die Band mit dem Na-
men „Such uns im Netz“.

Euch erwartet ein abwechs-
lungsreicher Abend mit Klas-
sikern, Oldies und Evergreens 
aber auch Hits aus den aktu-
ellen Charts. Von gefühlvollen 
Balladen bis hin zu rockigeren 
Nummern, auf Deutsch und 
auf Englisch, all das wird dabei 
sein.

Also freut Euch mit uns auf die-
sen Abend - am 07. September 
um 19 Uhr im Künstlerhaus 
Schinrding - und ölt schon 
mal Eure Stimmen, denn wir 
sind uns sicher ... bei manchen 
Songs MÜSST Ihr einfach mit-
singen.

Konzertabend mit

„Such uns im Netz“
im Künstlerhaus Schirnding

Die Honigkönigin
zu Gast

in Thiersheim
Zum Bürgerfest war auch 
die Honigkönigin zu Gast. 
Klaus Härtl, der Vorsitzende 
des Imkervereins hatte die 
Bayerische Honigkönigin 
Katharina Eder aus Vilsbi-
burg in Niederbayern einge-
laden.

Die königliche Hoheit hat 
sich im Rathaus in das Gol-
dene Buch des Marktes 
Thiersheim eingetragen. 
Der Thiersheimer Imkerver-
ein wurde im Festzug von 
den Nachbar-Imkervereinen 
unterstützt und war am 
Festplatz im einem Info-
stand vertreten, wo alles 
rund um die Bienen erklärt 
und auch verschiedene 
Kostproben rund um den 
Honig angeboten wurden.

Besonders die Mädels wa-
ren von der Königin faszi-
niert: “Können wir später 
auch mal Königin werden?”
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Am vergangenen Wochenende 
verabschiedeten sich die U18 
Nachwuchsfaustballer der Tur-
nerschaft Thiersheim von der 
Jugendbühne. Alle Spieler sind 
aber bereits fest in die beiden 
TST Herrenmannschaften in-
tegriert. Wie wichtig der lange 
Atem in der Jugendarbeit im 
Faustballsport ist zeigt sich 
darin, dass seit 2007 intensiv 
Faustballnachwuchsarbeit in 
Thiersheim betrieben wird aber 
es erst die zweite komplette 
Jugendmannschaft ist, die 
bei den Herren ankommt. Die 
Mannschaft spielt fast unver-
ändert seit nunmehr 10 Jahren 
zusammen und so ist der be-
sondere Spirit des Faustball-
sports leicht erklärbar. Wenn 
es den Trainern gelingt zu ver-
mitteln, dass Faustball mehr 
als nur der reine Sport ist, ge-
lingt es Jugendliche über so 
einen langen Zeitraum bei der 
Stange zu halten und für den 
Sport und ihrem Heimatverein 
zu begeistern. In Thiersheim 
funktioniert dies bereits seit 95 
Jahren! Auch wenn in anderen 
Vereinen in den Faustballabtei-
lungen eine Überalterung statt-

gefunden hat, ist die Faustball-
abteilung der TS Thiersheim 
derzeit jung, erfolgreich und 
kein bisschen veraltet und aus 
der Mode gekommen.
 Die Jungendmannschaft 
mit Lukas Jahn, Felix Jentsch, 
Sebastian Uhl, Nikolas Hol-
lerl und Toni Barth spielen 
seit ca. 10 Jahren zusammen 
Faustball. Zusammen mit Jo-
nathan Kraus, Lorenz Rogler 

und Mathias Elsner spielten 
sie dieses Jahr nochmals die 
Sommersaison als Jugend U18 
zusammen. Obwohl Abitur und 
Ausbildung nicht immer einen 
geregelten Trainingsbetrieb er-
möglichten, waren alle wieder 
mit der abgelaufenen Saison 
zufrieden.
Mit der Teilnahme bei der Ba-
yerischen Meisterschaft in 
Staffelstein, für die man sich 
nochmals qualifizierte, war der 
Saisonhöhepunkt erreicht. Mit 
dem erreichten 6. Platz verab-
schiedete man sich dann von 
der Jugendbühne. In diesem 
Zeitraum wurden Meisterschaf-
ten bis in den Stuttgarter Raum 

besucht und hatte dabei viel 
Spaß miteinander gehabt.
 Aber damit ist die Faust-
ballkarriere nicht zu Ende. 
Bereits am kommenden Wo-
chenende müssen sich die 
ehemaligen Jungs wieder bei 
den Männern in der Bezirksliga 
und der Landesliga beweisen 
und ihren Mann stehen. Den 
Faustballübungsleitern Michael 
Schirmer und Michael Lang für 
die Damen, Michael Hendel zu-
sammen mit Michael Schirmer 
für die Herren und Stefan Barth 
und Christian Kropf für die 
Jugend ist es bewusst, dass 
im Faustball nur mit nachhal-
tiger Jugend Arbeit der Erfolg 
kommt. Mit der U12 hat man 
bereits die nächsten Talente 
am Start. Dass mit Eva Kropf, 
Felix Jahn, Paula Barth, Karina 
Barth und Jonathan Kraus in 
diesem Jahr 5 Spieler zu dem 
Sichtungslehrgang zur Bayern-
auswahl im April nach Herrn-
whalthan eingeladen wurden, 
zeigt die hohe Qualität der 
Jugendarbeit der Thiersheimer 
Faustballer.
 Jetzt gilt es die Lücke in 
der Jugendabteilung wieder 
aufzufüllen und die nächste 
Generation Faustballer auszu-
bilden. Für Interessierte Mäd-
chen und Jungs zwischen 6 
und 10 Jahren wird ab dem 
Herbst wieder ein Training für 
die Jüngsten angeboten.

Seit 95 Jahren erfolgreich auf der Sportbühne

Nachhaltige Faustball-Jugendarbeit
beim TS Thiersheim
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Die TST Faustballer der männlichen U18 bei den Bayerischen Meister-
schaften in Staffelstein. Die Spieler v.h.l. Felix Jentsch, Toni Barth und Ma-
thias Elsner. V.v.l. Nikolas Höllerl, Lorenz Rogler und Lukas Jahn. An diesem 
Tag waren verhindert Sebastian und Jonathan Kraus
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Anfang Juli wurde in Thiersheim 
das 10-jährige Partnerschafts-
jubiläum mit Bochov gefeiert. 
Dazu konnte Bürgermeister 
Bernd Hofmann eine große 
Abordnung aus der Partnerge-
meinde begrüßen. Viele tsche-
chische Spezialitäten gab es 
für die Thiersheimer zum Pro-
bieren, verschiedene Tanzgrup-
pen zeigten ihr Können, einige 
Feuerwehrmänner waren dabei 
und auch viele Bürgerinnen und 
Bürger aus Bochov waren zur 
Jubiläumsfeier angereist.

Am 14. September 2019 steht 
der Gegenbesuch an. Bürger-
meister Bernd Hofmann würde 
sich freuen, wenn aus Thiers-
heim eine starke Abordnung 
mitfährt. Die Busfahrt ist ko-
stenlos. Verbindliche Anmel-
dungen im Rathaus Thiersheim 
unter Tel. 09233 / 774220. Das 
Foto zeigt von links stellvertre-
tenden Landrat Roland Schöf-
fel, Franz Heinzel, Bürger-
meister Bernd Hofmann und 
Amtskollege Miroslav Egert.

10jähriges Partnerschaftsjubiläum

Zu Besuch in Bochov    Kulturhammer
        Kaiserhammer

Freitag, 20. September, 20 Uhr

Johnny Reggae Rub Foundation
Ska

Chrissy Reggae (voc, org), Johnny Ska (voc, g, dr),
Rolo Teng (b), Mad Monkey (g)

Vier Typen, zwei Stimmen, ein 
Sound. Eine Besetzung mit 
großer Schlagkraft! Mit Rudie-
Drums, Offbeat-Gitarre, Vinta-
ge-Orgel und tiefem Reggae-
Bass sind es vor allem die eng 
verzahnten Arrangements, die 
den Sound formen. Ihren ein-
zigartigen Stil bezeichnet die wohl kompakteste Ska-Band 
der Welt mit URBAN SKA und DIRTY REGGAE. Die Musik 
klingt nach modernen und zeitgemäß interpretierten Varian-
ten aus Ska, Early Reggae und Rocksteady mit einer Prise 
Punk & Roll, ein bisschen Soul und Oldschool. Egal, ob die 
brilliante Stimme der Sängerin oder das raue Timbre von 
Johnny Ska – dem speziellem Charme dieser Tunes kann 
man sich nur schwerlich entziehen.
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BÜRGER-Bote

150 AusgAben
Feiern sie mit!

Sie schalten 8 Farbanzeigen 
und erhalten dafür einen 
Sonderrabatt* von

Jetzt anmelden unter:
Tel. 09233-713204, redaktion@buergerbote.de
oder www.buergerbote.de

Wir werben für Sie!
* Sie erhalten einmalig 15% Rabatt auf acht gebuchte Anzeigen in Folge. Die Ermäßigung wird je 
geschalteter Anzeige abgezogen. Die Mindestgröße der Anzeigen ist 60 mm.
Dieser Sonderrabatt gilt nur außerhalb der Folgerabatte der Standard-Preisliste und nicht für 
Sondergrößen oder -platzierungen.
Aktionszeitraum: Juni bis November 2019.

15%

Der BÜRGER-Bote
Mit aktuellen Meldungen auch unter

facebook.com/Buergerbote



 

Ferienprogramm während der Sommerferien

So., 11.08. Kanutour auf der Wondreb
    ...........FGV
Mi., 14.08. ADFC - Feierabend-Fahrradtour - 15-20 km
    ...........17:30 - Treffpunkt: Busbahnhof
So., 18.08. FGV-Grillnachmittag
    ...........Linhard-Weid-Schutzhütte, Kohlberg
Di.,  20.08. Pfarrfamilie Steiner verabschiedet sich
    ...........14:00 - Evang. Gemeindehaus
    ...........Seniorentreff „Cafe im Gemeindehaus“
Mi., 21.08. Kinderaktion „Wanderung Waldnaabtal“
    ...........13:00 - Kath. Pfarramt
  - ADFC - Feierabend-Fahrradtour - 15-20 km
    ...........17:30 - Treffpunkt: Busbahnhof
Sa., 24.08. Herbst-Rommee-Turnier des Skatclub Arzberg
    ...........13:00 - Bergbräu
So., 25.08. CVJM Seniorenfreizeit
  - 01.09.  ...........Kloster Jakobsberg am Rhein
  25.08. Motorradausfahrt in die Fränkische Schweiz
    ...........09:00 - Treffpunkt beim Rathaus
    ...........FGV
Mi., 28.08. ADFC - Feierabend-Fahrradtour - 15-20 km
    ...........17:30 - Treffpunkt: Busbahnhof
Sa., 31.08. Abendwanderung zur Forellenmühle
    ...........17:00 - Abmarsch am Turnerheim
    ...........Soldatenkameradschaft 1872 Arzberg

So., 01.09. Kornbergtag - Sternwanderung 
    ...........FGV
Mo., 02.09. Stammtisch der Dorfgemeinschaft Schlottenhof
    ...........19:30 - Dorfgemeinschaftshaus
Mi., 04.09. ADFC - Feierabend-Fahrradtour - 15-20 km
    ...........17:30 - Treffpunkt: Busbahnhof
So., 08.09. 2. Bauerngartentag
    ...........in Kooperation mit dem Bay. Bauernverband,  
    ...........Kreisverband f. Gartenkultur & Landespflege,  
    ...........am Tag des Offenen Denkmals - Eintritt frei 
    ...........14:00 - Gerätemuseum Bergnersreuth
Mi., 11.09. ADFC - Feierabend-Fahrradtour - 15-20 km
    ...........17:30 - Treffpunkt: Busbahnhof
Fr.,  13.09. Preisskat des Skat-Club Arzberg
    ...........19:00 - Bergbräu
Sa., 14.09. Wanderung
    ...........FFW Röthenbach
  - Pfarrausflug
    ...........nach Schwandorf, den Felsenkellern
    ...........und dem Steinberger See
    ...........09:00 - Kath. Pfarrgemeinde
  - Abendwanderung nach Stemmas zum Lenz´n Stall
    ...........17:00 - Treffpunkt: Sandmühle
    ...........Verein der Garten- und Blumenfreunde
  - Preisrommee des Skat-Club Arzberg
    ...........19:00 - Bergbräu
So., 15.09. Wanderung mit der Partnergem. Markneukirchen
    ...........Kath. Pfarrgemeinde
  - FGV - Wanderung zum Großen Rabenberg (Havran)
    ...........bei der Silberhütte
    ...........09:30
  - Einführungsgottesdienst des neuen Pfarrers Friedel  
    ...........mit anschl. Empfang im Gemeindehaus
    ...........14:00 - Ev. Kirche und Ev. Gemeindehaus
Di.,  17.09. „Zauber im Holunderstrauch“ mit Tanja Meier
    ...........14:00 - Evang. Gemeindehaus
    ...........Seniorentreff „Cafe im Gemeindehaus“
Mi., 18.09. ADFC - Feierabend-Fahrradtour - 15-20 km
    ...........17:30 - Treffpunkt: Busbahnhof
  - Sprechtag der Rentenversicherung im Rathaus
    ...........Tel. Anm. unter 09233/404-16 erforderlich!

  18.09. Caritas-Sprechstunde
    ...........16:00 - Kath. Pfarramt
Do., 19.09. „Alexander von Humboldt“
    ...........Vortrag von Geoparkrangerin Monika Soldner 
    ...........mit anschl. Film aus der ZDF-Serie Terra X
    ...........„Humboldt und die Endeckung der Natur“   
    ...........Eintritt ist frei
    ...........19:00 - Festsaal der Bergbräu
Fr.,  20.09. Dankabend für die Helfer des Pfarrfestes
    ...........18:00 - Kath. Pfarramt
Sa., 21.09. Tagesausflug nach Aschaffenburg
    ...........Anmeldung bei Sabine Kießling, Tel. 4007823
    ...........08:00 - Abfahrt: am Busbahnhof
    ...........Evang. Kirchengemeinde
  - Hüttenstammtisch
    ...........Linhard-Weid-Schutzhütte, Kohlberg
    ...........14:30 - FGV
  - „Schloonhüafa“-Weinfest
    ...........mit Erikamarkt und Brotverlosung
    ...........15:00 - Dorfgemeinschaft Schlottenhof
So., 22.09. Thema: Erste Hilfe
    ...........14:30 - Kath. Vereinshaus
    ...........Kirchbertreff
Mo., 23.09. Caritas-Herbstsammlung
  - 29.09.  ...........Kath. Pfarramt
Mi., 25.09. ADFC - Feierabend-Fahrradtour - 15-20 km
    ...........17:30 - Treffpunkt: Busbahnhof
Fr.,  27.09. Angelika Beier „Höhepunkte zwischen Sex und 60“
    ...........Vorverkauf ab Mitte August im Rathaus
    ...........Eintritt 15,- €
    ...........20:00 - Festsaal der Bergbräu
Sa., 28.09. 4. Wertungsturnier - Stadtmeisterschaft-Skat
    ...........11:00 - Bergbräu
    ...........Skatclub Arzberg
So., 29.09. Erntemarkt
    ...........10:00 - Innenstadt
  - Teilnahme am Erntemarkt
    ...........10:00 - Verein der Garten- & Blumenfreunde
  - Gottesdienst zum Sandauer Heimattreffen
    ...........10:30 - Kath. Pfarrgemeinde
Mo., 30.09. Gottesdienst in Sandau
    ...........10:00 - Kath. Pfarramt
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Ferienprogramm während der Sommerferien

Fr.,  09.08. FGV.Hbg: Erste Hilfe Outdoor
  - 10.08.  ...........Bischofsgrün
So., 11.08. SPD.Hbg: Sommerfest auf dem Wiesenfestplatz 
(10.00 Uhr)
Do., 15.08. FGV.Hbg: Halbtagswanderung
    ...........Kaiserhammer, Rondell
Fr.,  16.08. FFW.Nhs:
    ...........Tag der offenen Tür
Sa., 17.08. VdK.Hbg: Kaffeekränzchen
    ...........15.00 Uhr, Café Egerstau
Do., 22.08. VdK.Hbg: Fahrt zur Luisenburg
    ...........13.30. Uhr, Ein Walzertraum

So., 01.09. FGV.Hbg+Sdg:
    ...........Sternwanderung zum Kornberg
Di.,  03.09. SPD.Hbg: Stammtisch
    ...........19.00 Uhr, Gasthof Zur Burg
Mi., 04.09. CSU.Hbg: Monatsrunde
    ...........19.30 Uhr, Maklerbüro Übler
Sa., 07.09. SG1898: Vorderlader- Grenzlandturnier
    ...........ab 13.00 Uhr
Di.,  10.09. kath. Kirche:
    ...........GD, 14.00 Uhr
    ...........Seniorenkreis, 14.30 Uhr
Do., 12.09. FGV.Hbg: Nachmittagswanderung
    ...........Zeitelmoos, Vordorf
Sa., 14.09. SG1898: Vorderlader- Grenzlandturnier
  - 15.09.  ...........ab 10.00 Uhr
Fr.,  20.09. FTK: Monatsversammlung
    ...........19.00 Uhr, Café Egerstau
  20.09. FGV.Hbg: Zweitageswanderung
  - 22.09.  ...........Regensburger Land
Do., 26.09. ev. Kirche Hbg: Seniorennachmittag
    ...........14.00 Uhr
Sa., 28.09. Handwerker- u. Bioerntedankmarkt
  - 29.09.  ...........Denglerhof

Ferienprogramm während der Sommerferien

Sa., 17.08. 20. Radsporttag, 12:00
    ...........Arbeiterturnverein Höchstädt 1910 e.V. 
So., 18.08. Gartenfest 
    ...........Kleintierzuchtverein Höchstädt-Thierstein e.V. 
Fr.,  23.08. Kräutergartenpflege, 16:00
    ...........Obst- und Gartenbauverein 
Sa., 31.08. Tagesfahrt 
    ...........Geselligkeitsverein Frohsinn 

So., 01.09. Oldtimer Traktortreffen „Am Ring“ 
    ...........Motorsportclub Höchstädt
Di.,  03.09. Gemeinderatsitzung
    ...........19:30, Rathaus Höchstädt 
Do., 05.09. BRK Blutspendetermin 
    ...........17:00, Schule Thierstein 
Mo., 09.09. FGV Treff, 20:00
    ...........Fichtelgebirgsverein Höchstädt
Di.,  10.09. Schulanfängergottesdienst 
    ...........10:00, Michealiskirche Thierstein 
Fr.,  13.09. „Burchamoister Cup“, 17:00
    ...........Arbeiterturnverein Höchstädt 1910 e.V. 
So., 15.09. Festgottesdienst Kirchweih, 09:00
    ...........Ev.-luth. Kirchengemeinde Höchstädt 
Mo., 16.09. Kräutergartenpflege, 16:00
    ...........Obst- und Gartenbauverein 
Sa., 21.09. Busfahrt 
    ...........Freiwillige Feuerwehr Höchstädt
Sa., 28.09. Weinfest 
    ...........Rohrerschloss

     VolKsKundliches
   gerätemuseum
        Bergnersreuth

Sonntag, 08.09., 14 - 17 Uhr

2. Bauerngartentag
in Kooperation mit dem Bayerischen Bauernverband

und dem Kreisverband für Gartenkultur und Landespflege, 
Landkreis Wunsiedel

am Tag des Offenen Denkmals
Eintritt frei
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Mit aktuellen Meldungen auch unter
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Do., 18.07. Gebetstag - Gottesdienst in der Pfarrkirche, 20 Uhr
    ...........mit anschl. Lichterprozession
    ...........zum Grab von Therese Neumann
Sa., 10.08. Burschenverein; 
  - 11.08.  ...........Sa., 15 Uhr, Burschentag 
    ...........So., 10 Uhr, am Badeweiher
So., 11.08. Rauchclub;
    ...........Kneip-Wanderung, 14 Uhr 
Do., 15.08. Maria Himmelfahrt;
    ...........KAB; Verkauf von Kräuterbüscheln
    ...........vor den Gottesdiensten, auch in Fockenfeld
Fr.,  16.08. Seniorennachmittag
    ...........Fahrt zum Kemnather Wiesenfest, 14 Uhr
    ...........Abfahrtszeitpunkt wird bekannt gegeben
    ...........keine Fahrtkosten
Sa., 17.08. Gebetstag - Gottesdienst in der Pfarrkirche, 20 Uhr
    ...........mit anschl. Lichterprozession
    ...........zum Grab von Therese Neumann
So., 24.08. Musikverein mit Männergesangverein
    ...........Weinfest im Forsterhof, ab 19 Uhr

So., 08.09. Förderverein Schafferhof
    ...........„Schafferhoffest“ auf dem Schafferhofgelände
    ...........ab 10 Uhr
  - Rauchclub;
    ...........Vereinsausflug
So., 15.09. Schlossfest in Fockenfeld
    ...........10 Uhr Gottesdienst, 
    ...........anschl. Festbetrieb
    ...........Mittagstisch, Kaffee und Kuchen“
Mi., 18.09. 15. Großer Gebetstag
    ...........Kreuzwegandacht, 14 Uhr
    ...........Gebetsstunden, Pfarrkirche ab 15:15 Uhr 
    ...........Gottesdienst in der Pfarrkirche, 19 Uhr
    ...........mit anschl. Lichterprozession
    ...........zum Grab von Therese Neumann
    ...........anschl. Gebetsstunden bis Mitternacht“
So., 22.09. Benefizkonzert
    ...........zu Gunsten des Geburtshauses
    ...........von Therese Neumann
    ...........Pfarrkirche Konnersreuth, 18 Uhr
    ...........Veranstalter: Fa. Scherdel Marktredwitz
Sa., 28.09. BRK;
    ...........Altkleidersammlung

Ferienprogramm während der Sommerferien

Sa., 24.08. FGV.Sdg:
    ...........Wanderung
Sa., 31.08. Schirndinger Dorfmarkt

So., 01.09. FGV.Hbg+Sdg:
    ...........Sternwanderung zum Kornberg
Mo., 02.09. Siedler:
    ...........2. Heizölsammelbestellung
Di.,  03.09. Gesangverein Sdg: Singstunde
    ...........20.00 Uhr, kath. Pfarrheim Sdg.
Sa., 07.09. Künstlerhaus: Konzert
    ...........mit Michaela Jobst, Patricia Jobst
    ...........und Patrick Niepel
Di.,  10.09. kath. Kirche:
    ...........GD, 14.00 Uhr
    ...........Seniorenkreis, 14.30 Uhr
Sa., 14.09. FFW.Sdg:
  - 15.09.  ...........2-Tagesfahrt ins Zillertal
  14.09. Künstlerhaus:
  - 27.10.  ...........Ausstellungseröffnung A. Prucker
Sa., 21.09. FGV.Sdg:
    ...........Wanderung
  - ev. Kirche Sdg: Kindergottesdienst
    ...........10.00-11.30 Uhr, Gemeindehaus Sdg.
Mi., 25.09. SPD.Sdg:
    ...........Stammtisch
So., 29.09. ev. Kirche Sdg:
    ...........Kirchweih
  - FCS:
    ...........Pétanque-Turnier
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Ferienprogramm während der Sommerferien

So., 11.08. Burggottesdienst, 10:00 
    ...........Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thierstein 
Fr.,  30.08. Hutzenabend, 19:30 

    ...........FGV, Ortsgruppe Thierstein 

So., 01.09. Sternwanderung Kornberg mit Gottesdienst 
    ...........FGV, Ortsgruppe Thierstein
Di.,  03.09. VdK-Stammtisch 
    ...........Dorfladen Thierstein
Do., 05.09. Rentensprechtag, 14:00
    ...........Rathaus Thiersheim 
  - BRK Blutspendetermin, 17:00
    ...........Schule Thierstein
Di.,  10.09. Schulanfangsgottesdienst, 10:00 
    ...........Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thierstein
Do., 12.09. Außensprechtage AUTKOM Oberfranken 
    ...........Landratsamt Hof, 09 Uhr
    ...........Beratung für Menschen mit Autismus,
    ...........vertraulich und kostenlos
    ...........tel. Terminvereinbarung 09572/609 66-0 
  - Gemeinderatssitzung, 19:30
    ...........Markt Thierstein
Sa., 14.09. Jungschar Thierstein, 15:00
    ...........Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thierstein
Di.,  17.09. Pfarrscheunenfrühstück Thierstein, 09:00 
    ...........Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thierstein
Do., 19.09. Junge Gemeinde Thierstein, 20:00 
    ...........Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thierstein
Fr.,  20.09. Königsschießen, 19:00 
    ...........Schützenverein Freischütz Pfannenstiel
Sa., 21.09. Familienwanderung
    ...........FGV, Ortsgruppe Thierstein
Fr.,  27.09. Mitarbeiterausflug 
    ...........Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thierstein 
  - Königsschießen, 19:00 
    ...........Schützenverein Freischütz Pfannenstiel 
  - Hutzenabend, 19:30 
    ...........FGV, Ortsgruppe Thierstein 
  - Bar & Lounge, 20:00 
    ...........Pfarrscheune Thierstein
So., 29.09. Gemeindeausflug nach Karlovy Vary 
    ...........Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thierstein

Ferienprogramm während der Sommerferien

Do., 15.08. FGV Thiersheim:
    ...........Wanderung mit Gerhard Schmidt
Sa., 24.08. FGV Thiersheim:
    ...........Sonnenuntergangs-Wanderung
    ...........mit anschl. Einkehr (Irene + Stefan)

So., 01.09. FGV Thiersheim: Kornbergtag auch mit FGV-Kids
    ...........Wanderungen, Spiele, Aktionen
    ...........(Tagespresse beachten)
So., 01.09. FGV Grafenreuth:
    ...........Sternwanderung des FGV-Hauptvereins
    ...........auf den Kornberg
Do., 05.09. Deutsche Rentenversicherung Bund: Sprechtag
    ...........telefonische Voranmeldung unter
    ...........09231-8793843 oder 0176-25477987
Sa., 07.09. 14:00 Uhr
    ...........VDK-Ortsverband Thiersheim:
    ...........Kaffeeklatsch mit Vortrag von Daniela Benker 
    ...........in der Backstum in Thiersheim
So., 08.09. TS Thiersheim:
    ...........Faustball-Gauditurnier
Di.,  10.09. Evang.-Kath. Ökumene:
    ...........Ökumenischer Schulanfangsgottesdienst 
    ...........Evang. Kirche, 08:00 Uhr
Do., 12.09. Marktgemeinde:
    ...........Gemeinderatssitzung, 19:00 Uhr
Fr.,  13.09. FGV Thiersheim:
    ...........Latscher-Aoumbd mit Vereinsinformation
    ...........Haisl, 19:30 Uhr

Sa., 14.09. Kath. Pfarrgemeinde Thiersheim:
    ...........Tagesausflug der Pfarrgemeinschaft
Di.,  17.09. SPD-Ortsverein Thiersheim:
    ...........Vorstandssitzung
Do., 19.09. FGV Thiersheim:
    ...........Wanderung mit Gerhard Schmidt
Sa., 21.09. Thiersheimer
  - 23.09.  ...........Kirchweihfest
So., 22.09. Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thiersheim:
    ...........Kirchweih-Gottesdienst, 09:00 Uhr
Fr.,  27.09. Obst- und Gartenbauverein Thiersheim:
    ...........Herbstversammlung
Sa., 28.09. FGV Thiersheim: Bus-Tagesfahrt nach Bayreuth
    ...........Besichtigung der renovierten Oper
    ...........und des Botanischen Gartens
    ...........mit Kids-Aktion

 ThiersteinThiersheim
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Fragen Sie sich beim Blick in 
den Spiegel: „Bin ich schon 
alt oder wird das wieder? Lö-
sen Sie lieber Sudoku-Rätsel 
anstatt Kamasutra, Tantra und 
Lichtsex auszuprobieren? Sie 
können sich zwar noch gut an 
das „erste Mal“ erinnern, aber 
nicht mehr an das letzte Mal? 
Träumen Sie noch von verwe-
genem Sex auf dem Küchen-
tisch, oder steht da der allzei-
tbereite Thermomix?
 Wenn Sie mindestens 
eine dieser Fragen mit Ja be-
antworten können, dann haben 
Sie das Ende Ihrer Jugend er-
reicht und sind reif für Angelika 
Beiers neues Programm. Sie 
begleiten sie auf Ihren Tour-
neen und erleben die Höhe-
punkte der letzten 10 Jahre.
 Angelika Beier spielt Fan-
ny. Und Fanny ist eine Frau 
in den „Besten Jahren.“ Kein 
Wunder, sie ist in den besten, 
weil sie die Guten bereits hinter 
sich hat.
 Lieber ein Tantra-Seminar 
mit schmerzendem Hintern 
und Lichtsex inklusive, als im-
mer die gleiche fade Leber-
wurst, denkt sich Fanny. Und 

sie begibt sich auf eine lustige 
Reise. Auch Ihre Freundinnen 
sind wieder mit dabei! Gisa, die 
höchst inspiriert von Shades 
of Grey Fesselspiele mit ihrem 
Willi macht, wo sie nur noch 
die Feuerwehr retten Kann. 
Tante Else, die listige Alte, und 
ihre Leidenschaft für Callboys. 
Mizzis Trip nach Afrika, wo die 
Jungs besonders knackig sind, 
sowie die rundumerneuerte 
Russin Katica, und ihre heisse 
Affaire mit Vladimir Klitschko.
Und alle zusammen sind: An-
gelika Beier, multiple Persön-
lichkeit oder humorvolle Vaga-
bundin auf den Spuren etlicher 
Ausbrüche: spannenden, ab-
surden, bizarren, rasanten, ko-
mischen ... gewürzt mit schau-
rig schönen Songs. Gönnen Sie 
sich eine prickelnde Auszeit mit 
Fanny, gehen Sie auf ihre Jubi-
läumsparty, denn das Leben ist 
zu schön, um es zuhause auf 
der Couch zu vertrödeln.
 Und genau deshalb 
kommt Angelika Beier am 27. 
09. um 20 Uhr in den Festsaal 
der Arzberger Bergbräu. Der 
Vorverkauf ist bereits angelau-
fen.. Der Markt Thiersheim hat per-

sonelle Verstärkung bekom-
men. Im Bauhof ist seit 1. Juli 
Christoph Jabusch aus Thierh-
seim tätig. Stefanie Stöhr hat in 
der Verwaltungsgemeinschaft 
Thiersheim die Nachfolge des 
Kämmerers Werner Thoma an-
getreten. An ihrer Stelle folgt 
in der Kassenverwaltung ab 1. 

Juli Jürgen Pauer aus Höch-
städt.
Das Foto zeigt von links Achim 
Lehnert, Christoph Jabusch, 
Christopher Medick, Udo Illing, 
Stefanie Stöhr, Jürgen Pauer 
und Bürgermeister Bernd Hof-
mann, der die neuen Mitarbei-
ter begrüßte und sich auf eine 
gute Zusammenarbeit freut.

Angelika Beier in der Arzberger Bergbräu

Zwischen Sex und 60
Mit Vollgas in die zweite Lebenshälfte

Personelle Verstärkung
am Bauhof und in der Verwaltung in Thiersheim

Gegenstände für Flohmarkt 
zum Gartenmarkt gesucht

Zum diesjährigen Apfel- und Gartenmarkt, der am Sonntag 
den 13. Oktober in Thiersheim stattfindet, gibt es auch einen 
Flohmarktstand.
Hierfür werden alle Gegenstände rund um den Garten gesucht: 
Schubkarren, Rechen, Hacken, Tontöpfe, Übertöpfe, Zinkwan-
nen, Körbe, Laternen und ....
Wer passende Utensilien spenden möchte, wendet sich an:
Frau Manuela Wächter, Tel. 0171 / 877 95 06.
Sie holt die Gegenstände gerne kostenlos ab.
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Am Samstag, den 14. Septem-
ber, findet um 19:30 Uhr ein 
weiteres Konzert unter der Rei-
he „Kirchenmusik in St. Marga-
rethen“ in der evangelischen 
Kirche in Brand bei Marktred-
witz statt. Hierbei wird das 
Männerensemble Sonat Vox 
zu hören sein, das sich vor ca. 
2 Jahren schon einmal in die 
Herzen aller Zuhörer in unserer 
Region gesungen hat.

Das Männerensemble Sonat 
Vox wurde 2015 von Justus 
Merkel gegründet. Als ehema-
lige Mitglieder des Windsba-
cher Knabenchores genossen 
die Sänger eine fundierte mu-
sikalische Ausbildung seit frü-
her Kindheit. Neben der klas-
sischen Männerchorbesetzung 
mit Tenören und Bässen sind 
Altusstimmen ein Teil des En-
sembles – eine außergewöhn-

liche, farbreiche Klangkonstel-
lation. Der eigene Anspruch 
an musikalische Interpretation, 
die gemeinsame Leidenschaft 
zur Musik und die aufeinander 
abgestimmten Stimmen legen 
den Grundstein für eine hohe 
gesangliche Qualität.
 Dank der außergewöhn-
lichen Besetzung ist es dem 
Ensemble möglich, ein breites 
Repertoire von Renaissance 
bis zur Moderne aufzuführen. 
Ein besonderes Augenmerk 
liegt dabei auf geistlicher a 
cappella Musik mit Werken von 
beispielsweise G. P. Palestrina, 
F. Schubert oder R. Mauersber-
ger.
 Parallel zum geistlichen 
und weihnachtlichen Konzert-
programm ergänzen traditio-
nelle deutsche Volkslieder, wie 
Werke von F. Silcher, das Re-
pertoire.

Zahlreiche Konzerte führen 
jährlich Sonat Vox unter der 
musikalischen Leitung von 
Justus Merkel in Kirchen und 
Konzerthallen, unter anderem 
nach Berlin, Frankfurt, Würz-
burg, München oder Erfurt.
Zusätzlich zum regulären Auf-
trittskalender konnte der Chor 
in seinem nunmehr dreijährigen 
Bestehen bereits diverse Wett-
bewerbe für sich entscheiden.
2016 erreichte Sonat Vox bei-
spielsweise sowohl den 1. Platz 
in der Kategorie Männerchöre, 
wie auch den Sonderpreis 
des hessischen Ministerpräsi-
denten beim Männerchorfesti-
val Limburg. Nachdem sich der 
Chor mit dem 1. Platz beim Ba-
yerischen Vorentscheid für den 
Deutschen Chorwettbewerb 
des deutschen Musikrates 
qualifiziert hatte, konnten die 
Sänger auch hier überzeugen 

und sich im Mai 2018 den er-
sten Platz sichern.
 Ein weiterer Höhepunkt 
seit dem Bestehen von Sonat 
Vox war die Zusammenarbeit 
mit Prof. Vytautas Miškinis im 
Sommer 2018. Die Musiker 
erhielten die Möglichkeit, mit 
dem Komponisten die Urauf-
führung eines eigens für Sonat 
Vox komponierten Werkes zu 
gestalten.
 Der Eintritt zu diesem 
Konzert ist frei; um zahlreiche 
Spenden am Ausgang wird ge-
beten, um die Unkosten zude-
cken und die Arbeit der jungen 
Sänger zu fördern! 

Herzliche Einladung zu diesem 
Klangerlebnis der besonderen 
Art an alle musikbegeisterten 
der näheren und weiteren Um-
gebung! 

Ehemalige Windsbacher gastieren wieder in Brand bei Marktredwitz

Sonat Vox
Ein breites Repertoire mit hoher gesanglicher Qualität
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... – Sie würden bestimmt gerne 
am Ende des Urlaubs die Es-
senz des Südens einfangen und 
mitbringen. Denn eines ist ganz 
sicher: Ganz gleich, wie heiß es 
jetzt ist, die kalte, dunkle Jahres-
zeit kommt bestimmt, und dann 
scheint nichts ferner als die Wär-
me, die Sonne und die Wohlgerü-
che des Südens.
 Denn es sind die Düfte 
eines Landes, seine Gerüche, die 
ich als Erstes wahrnehme, wenn 
ich aus dem Flugzeug oder Auto 
steige. Und Sie?

Kennen Sie diesen ersten Ein-
druck am Morgen, wenn man das 
Fenster öffnet und die exotischen 
Pflanzen oder mediterranen Kräu-
ter ihren Duft großzügig verströ-
men und die Sinne wecken?
 Es ist immer der erste Ein-
druck, den wir besonders gut 
im Duft-Gedächtnis behalten. 
Es sind Düfte, die uns in Sekun-
denschnelle zum sehnsüchtigen 
4-Jährigen werden lassen, der 
vor dem Kaugummi-Automaten 

steht und wie magisch ange-
zogen vom Duft dieser bunten 
Kugeln seine letzten 10 Cent Ta-
schengeld opfert. Es sind Düfte, 
die uns im Nullkommanichts in 
das weihnachtliche Wohnzimmer 
der Großeltern katapultieren oder 
an die erste große Liebe erinnern. 
Unsere Nase hat eben ein ganz 
eigenes Erinnerungsvermögen … 
 Ebenso wie unsere See-
le. Sie erinnert sich an Orte, 
Begegnungen, Menschen und 
Sehnsüchte. Ganz gleich was wir 
gerade tun und wo oder wer wir 
gerade sind. Fernweh ist so eine 
Seelenregung … 
 Sehnsuchtsvoll habe ich je-
dem Flugzeug hinterhergeschaut 
und jede Straße gedanklich bis 
zu ihrem Anfangs- und Endpunkt 
bereist. Innerlich aufgeregt und 
voller Erwartungen die Reisen mit 
meiner Tante Irmgard genossen 
und jede Gelegenheit gesucht, 
das Fremde zu erkunden.
 Fernweh ... dieser Ruf von 
irgendwoher – kommt er aus uns 
selbst, oder trägt ihn der Wind ge-
radewegs hinein in unser Herz?
 Fernweh ... bedeutet ganz 
und gar nicht, keine Heimat zu 
haben, sie nicht zu kennen und 
zu schätzen. Im Gegenteil. Wie 
sehr ich mein Zuhause mag, habe 
ich mit jeder Reise mehr erfahren. 
Und dennoch ...
 Vielleicht ist es ja genau 
dieses Gefühl, das mich in mei-
ner Seele mit Portugal verbindet. 
Dem einzigen Land, das ein Wort 
hat, für das es keine passende 
Übersetzung gibt. Ein Wort, das 
zu den zehn schönsten Wörtern 
der Welt gewählt wurde. Und zu 
den zehn „unübersetzbarsten 
Wörtern der Welt“.
 Ein Wort, das nur dieser Na-
tion gehört. Ein ganz persönliches 
portugiesisches Wort. Vielleicht 
haben Sie von diesem Wort schon 
einmal gehört – es heißt Saudade, 
und es lässt sich mit allen Versu-
chen, es zu übersetzen, nur annä-
hernd beschreiben: Sehnsucht, 
Wehmut, sanfte Melancholie, 
Weltschmerz oder Fernweh ...

Ein wenig tröstet es immer, kleine 
Schätze zu entdecken und mit 
heimzubringen. 
 Am schönsten ist es aber, 
wenn ich diese Schätze mit Ihnen 
teilen kann, und das tue ich gerne. 
Mitunter stammt so ein Schatz di-
rekt aus dem Meer, und ich freue 
mich, Ihnen mit dem Flor de Sal 
de Tavira ein Meersalz vorstellen 
zu können, das als einziges Meer-
salz weltweit das Gütesiegel 
D.O.P. tragen darf  „Denominação 
de Origem Protegida“ (geschützte 
Ursprungsbezeichnung).
 Begleiten Sie mich in das 
Land, das in mir immer wieder die 
Sehnsucht nach der Ferne und 
dem Meer, dem Wind und dem 
zurückhaltenden Lachen seiner 
Menschen weckt. In den letzten 
Jahren hat das Lebensschiff viele 
Häfen angesteuert und viele neue 
Freunde gewonnen. Vor allen in 
Portugal ist so eine Art zweiter 
Heimathafen entstanden. Der 
Alentejo – menschenleer und ein-
sam – ist für mich ganz persönlich 
ein Kraftort geworden, zu dem es 
mich immer wieder magisch hin-
zieht. 
 Es sind die Menschen 
und das Land, die diesen Platz 
so wertvoll machen. Und weil 
ich Stück für Stück entdecke, 
wie groß der innere und äußere 
Reichtum dieser trockenen, hei-
ßen, kargen und oft übersehenen 
Region ist, habe ich immer wie-
der kleine Kostproben mit nach 
Deutschland gebracht. Vielleicht 
auch um zu erklären, warum ich 
so oft wie möglich die 2.600 km 
weite Fahrt auf mich nehme.
 Und mit jedem Schatz mehr, 
den ich gehoben habe, wächst 
die Begeisterung und die Lust 
fremder Menschen Portugal und 
den Alentejo kennen zu lernen. 
Denn das, was ich hier entdecke 
ist echt. Unverfälscht und ehr-
lich. Das transportieren die Oliven 
ebenso wie das Öl, der Wein oder 
die vielen anderen schönen und 
schmackhaften Produkte, die sich 
schonx im Lebensschiff-Laden in 
Arzberg eingefunden haben.

 Ich kann Sie nur einladen: 
Probieren Sie die feinen Sachen 
aus Portugal einfach selbst aus. 
Vielleicht kennen Sie sie schon 
aus dem Urlaub und freuen sich, 
dass es jetzt auch in Deutschland 
erhältlich ist, was Ihnen im Süden 
so gut geschmeckt hat.
 Vielleicht wollen Sie aber 
auch den Sommer verlängern mit 
dem im goldenen Olivenöl der Fa-
milie Margaca? Oder mit den aro-
matischen Weinen aus Pias und 
den feinen Oliven aus Serpa? 
Den Düften der Herdade Vale do 
Covo oder den leckeren Fisch-
konserven der Traditionsmarke 
Lucas?
 Dem Land, das meinem 
Fernweh eine Richtung gegeben 
hat – ich lade Sie mit den Worten 
Mark Twains ein:
In 20 Jahren werden Sie eher von 
den Dingen enttäuscht sein, die 
Sie nicht getan haben, als von de-
nen, die Sie getan haben. Lichten 
Sie also die Anker und verlassen 
Sie den sicheren Hafen. Lassen 
Sie den Passatwind in die Segel 
schießen. Erkunden Sie. Träumen 
Sie. Entdecken Sie. (Mark Twain)

Lichten Sie die Anker, erkunden 
Sie, träumen Sie und entdecken 
Sie – dazu laden die vielen großen 
und kleinen Schätze im Lebens-
schiff-Laden Sie jeden Dienstag, 
Donnerstag und Freitag zwischen 
9 und 12 Uhr in der Thiersheimer 
Str. 3 in Arzberg ein.

Wonach sehnen Sie sich in der dunklen Jahreszeit am meisten?

Nach Sonne, Wärme und dem Süden?
Dann geht es Ihnen möglicherweise ebenso wie mir ...
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ARZBERG: „Yoga meets Pila-
tes“ startet montags, ab 23.09., 
17:30 bis 18:30 Uhr, 11x mit 
Carola Röder. Eine Kombinati-
on aus Halte-, Gleichgewichts- 
und Dehnübungen, die mit dem 
Bewegungskonzept aus dem 
„Powerhouse“ vereint werden. 
Angesprochen werden hier-
bei die tieferliegenden Muskel-
gruppen, die durch langsam 
fließende Übungen gestär-
kt werden. Dies sorgt für ei-
ne bessere Körperhaltung und 
Körperwahrnehmung, regt den 
Kreislauf an und verbessert die 
Koordination. Atem- und Ent-
spannungsübungen runden die 
Stunde ab.
 „Hatha-Yoga am Abend“ 
beginnt donnerstags, ab 
26.09., 19:30 bis 20:30 Uhr, 10x 
mit Carola Röder. Durch Yoga-
übungen, den Asanas, werden 
Kraft, Flexibilität und Gleichge-
wichtssinn trainiert. Das We-
sen einer Yoga-Stunde ist es, 
durch Atem-, Meditations- und 
Entspannungsübungen Körper, 

Geist und Seele in Einklang zu 
bringen und den Weg zur eige-
nen Mitte zu finden. Der Kurs 
ist für Männer und Frauen je-
den Alters geeignet.
 „Stretching“ startet frei-
tags, ab 27.09., 17 bis 17:45 
Uhr, 8x mit Christina Küspert. 
Stress und Anspannung im 
Alltag führen schnell zu Ver-
spannung und Verkrampfung. 
Aus nicht gedehnter Musku-
latur entstehen Verhärtungen 
und oft Fehlhaltung. In diesem 
Kurs finden Sie die Möglich-
keit zum Ausgleich und deh-
nen alle Muskelgruppen Ihres 
Körpers, mit unterschiedlichen 
Dehnmethoden und Tech-
niken. Einem entspannten Wo-
chenende steht danach sicher 
nichts mehr im Wege.
 „Bauch-Beine-Po & mo-
re“ beginnt freitags, ab 27.09., 
17:45 bis 19 Uhr, 8x ebenfalls 
mit Christina Küspert. Das ef-
fektive Problemzonen-Workout 
kräftigt und strafft insbesonde-
re die Muskeln rund um Bauch, 

Beine, Po. Das „more“ steht für 
wöchentlich wechselnde zu-
sätzliche Übungen für den Rü-
cken.
 „Rückenfit“ startet don-
nerstags, ab 26.09., 18:45 
bis 19:30 Uhr, 10x mit Cäci-
lia Mühl. Mit effektiver Wirbel-
säulengymnastik können Sie 
Verspannungen lösen, den Rü-
cken stärken und die Wirbel-
säule entlasten. Sie erhalten 
praxisnahe Tipps zum ökono-
mischen Verhalten im Alltag. 
Muskuläres Gleichgewicht soll 
wieder mit gezielten Übungen 
hergestellt werden: durch Deh-
nung und Entspannung einzel-
ner Muskelgruppen – beson-
ders im Hals- und Nackenbe-
reich – durch Kräftigung für ge-
schwächte Körperpartien. Bei 
akuten Erkrankungen der Wir-
belsäule fragen Sie bitte vorher 
Ihren Arzt.
 „Kräuter zur Stärkung 
des Immunsystems“ findet am 
Mittwoch, 25.09., 19 bis 22 Uhr 
mit Tanja Meier statt. Gegen 
Schnupfennasen und hustende 
Mitmenschen kann man nichts 
tun, aber was jeder für sein Im-
munsystem tun kann, ist es, 
dieses durch Kräuter natür-
lich zu aktivieren. Spätestens 
nach dem Wetterumschwung 
ist es Zeit, an das Immunsy-
stem zu denken. Denken allein 
genügt aber nicht, wenn man 
von Halsschmerzen, Schnup-

fen und fiebrigen Infekten ver-
schont bleiben will. Jetzt ist 
die Zeit, um das Immunsystem 
aktiv und gesund auf die kalte, 
dunkle Jahreszeit vorzuberei-
ten. Die Natur stellt uns viele 
Pflanzen zur Verfügung, die 
das Immunsystem stärken und 
die Selbstheilungskräfte bei 
den ersten Anzeichen aktivie-
ren können. An diesem Abend 
werden wir die wertvollen In-
haltsstoffe einiger Pflanzen 
kennen lernen und stellen ei-
nige Produkte her, um diese 
auch nutzen zu können.
 „Tschechisch-Grundstufe 
1b“ beginnt donnerstags, ab 
26.09., 18:30 – 20 Uhr, 15x mit 
Valentina Podstawski.
 „Deutsch-Grundstufe 1c“ 
startet mittwochs, ab 25.09., 
18 – 19:30 Uhr, 15x mit Dr. Judit 
Reszler-Major. Der Kurs richtet  
sich an alle Teilnehmenden, die 
ihre Deutschkenntnisse vertie-
fen möchten.

THIERSHEIM: Der Kurs „Be-
wegung tut gut“ am Donners-
tag, 19.09. von 19 bis 20 Uhr 
soll allen Teilnehmern einen 
Einblick bieten, welche ver-
schiedenen Möglichkeiten es 
gibt sich „fit“ zu halten, die 
Muskeln zu stärken, den Rü-
cken zu entlasten, den Nacken 
zu entspannen, die Faszien 
zu glätten oder Aggressionen 
durch Trommeln auf Pezzibäl-

Langeweile war gestern

Mit Schwung in das neue Semester
Die VHS lädt zum Mitmachen ein

Herausgegeben in Zusammenarbeit mit der Brücken-Allianz Bayern-Böhmen 
e.V. und ihren Arbeitskreisen und den Städten und Gemeinden Arzberg, 
Höchstädt, Hohenberg a.d. Eger, Schirnding, Thiersheim und Thierstein.

Realisation, Anzeigen und Redaktion (V.i.S.d.P):
Michael Rückl - Mediendesign & Medientechnik
Paul-Lincke-Straße 4, 95659 Arzberg, Tel. 0 92 33 - 71 32 04,
Fax 71 32 05, eMail: redaktion@buergerbote.de, www.buergerbote.de

Druck: Druckservice Dietz GmbH, Hauptstraße 18, 91287 Plech

Verteilgebiet: Arzberg, Höchstädt i.F., Hohenberg a.d. Eger, Konnersreuth, 
Schirnding, Thiersheim, Thierstein und den dazugehörigen Ortsteilen sowie 
Teile der Städte Marktredwitz, Selb, Waldsassen und Wunsiedel.
Verteilung: Verlagsgruppe Hof / Coburg / Suhl - Beilagenmanagement
c/o Suhler Verlagsgesellschaft mbH & Co. KG, Schützenstr. 2, 98527 Suhl

Ansprechpartner für die Brücken-Allianz Bayern-Böhmen e.V.:
Regionalmanagement Sabine Ehm, Friedrich-Ebert-Straße 6, 95659 Arzberg, 
Tel. 0 92 33-4 04-51, Fax 4 04-60, eMail: sabine.ehm@bayern-boehmen.de

Projekte der Brücken-Allianz Bayern-Böhmen e.V. 
werden durch die Europäische Union unterstützt.

IMPRESSUM

Te
xt

: A
uß

en
st

el
le

n 
d

er
 V

ol
ks

ho
ch

sc
hu

le
n 

d
er

 S
tä

d
te

 u
nd

 G
em

ei
nd

en

LEHRREICH14



len abzubauen und die Kondi-
tion aufzubauen.
Bitte bringen Sie für die fünf 
Abende mit Kursleiterin Ka-
rin Lang eine Gymnastikmatte, 
ein Handtuch, Sportkleidung, 
Trainingsschuhe und ein Ge-
tränk mit in die Schulturnhalle 
Thiersheim.
 Sind Sie auf der Suche 
nach neuen Rezepten für die 
nächste Kaffeetafel? Möchten 
Sie Ihre Gäste mit ausgefal-
lenem Gebäck überraschen? 
Die beliebten Backkurse „Wir 

backen wieder“ starten in ei-
ne neue Runde. Diesmal wer-
den wir eine Schneeballtor-
te, Krumbeeren aus frittiertem 
Brandteig mit Vanille-Sahne-
füllung und Jamaicaschnitten 
herstellen. Inge Legat wird wie-
der Schritt für Schritt die Zu-
bereitung erklären und auch 
ihre Tricks für gutes Gelingen 
verraten. Selbstverständlich 
gibt es auch die Rezepte dazu. 
Der Kurs findet am 20.09. von 
18 bis 21 Uhr mit und bei Inge 
Legat, Leutenberg 7 in Thiers-

heim statt. Anmeldeschluss ist 
Dienstag, 17.09..
Bitte einen Behälter für Reste 
und eine Schürze mitbringen.
 Durch Yogahaltungen, 
den Asanas, werden Kraft, Fle-
xibilität und Gleichgewichts-
sinn trainiert. Das Wesen ei-
ner Yogastunde ist es, durch 
Atem-, Meditations- und Ent-
spannungsübungen Körper, 
Geit und Seele in Einklang zu 
bringen und den Weg zur ei-
genen Mitte zu finden. Mit ent-
spannenden Dehnübungen 
und auch teils fordernden, dy-
namischen Asanas entsteht ein 
Fluss an Übungen, bei dem At-
mung und Bewegung bewusst 
miteinander verknüpft werden. 
(Ein Yoga-Flow entsteht, bei 
dem auf verschiedene Yoga-
prinzipien eingegangen wird). 
Eine 10-minütige Endentspan-
nung rundet die Stunde ab. 
Der Kurs „Hatha-Yoga für mehr 
Beweglichkeit der Wirbelsäu-
le“  mit Carola Röder ist für 
Männer und Frauen jeden Al-
ters geeignet und findet zehn 
Mal donnerstags ab 26.09. von 
18 bis 19 Uhr im Kath. Pfarr-
heim, Oberer Stadtgraben 14 
in Thiersheim statt.
Bitte bringen Sie bequeme 
Sportkleidung, eine Matte, De-
cke, ein Getränk und evtl. ein 
kleines Kissen mit.
 Haben Sie auch schon 
festgestellt, wenn sie mit dem 
Rauchen aufhören wollen und 
es auf morgen verschieben, es 
immer schwieriger wird. Ge-
hören Sie auch zu den Men-
schen, die an das Märchen 
glauben: Das Rauchen aufzu-
hören, ist mit Schmerzen ver-
bunden? Komisch ist, wenn sie 
krank sind oder nachts schla-
fen, brauchen sie kein Niko-
tin. Ich frage mich, ob sie sich 
trauen, bevor Sie zu dem Kurs 
kommen, die letzte Zigarette 
zu rauchen, um dann frei vom 
Zwang der Zigarette zu sein, 

oder nicht? Für diesen Kurs 
brauchen Sie keine Willens-
kraft. Wenn Sie die nötige Wil-
lenskraft besäßen, kämen Sie 
ohne meine Hilfe aus. Kurslei-
ter Erwin Hauser bringt zeigt 
Ihnen im ehem. Schulhaus 
Grafenreuth „den kurzen Weg 
zum Nichtraucher“ am Diens-
tag, 01.10. von 18 bis 21 Uhr.

THIERSTEIN: Ab 24.09. findet 
der Kurs „Rückenfit“ an zehn 
Abenden statt. Cäcilia Mühl  
bringt Ihnen im VHS-Raum in 
der Thiersteiner Schule bei was 
aktives Rückentraining bedeu-
tet: Verspannungen lösen, die 
Rückenmuskulatur stärken 
und so die Wirbelsäule entla-
sten! Dem verpflichtet, zielen 
die Übungen darauf, ein mus-
kuläres Gleichgewicht (wie-
der) herzustellen, geschwäch-
te Partien (wieder) zu kräfti-
gen. Das schließt die Dehnung 
und Entspannung - besonders 
im Hals- und Nackenbereich - 
ausdrücklich mit ein, während 
praxisnahe Tipps für ein öko-
nomisches Verhalten im Alltag 
das aktive Üben ergänzen!
Mitzubringen sind Sportbeklei-
dung, Sportschuhe und eine 
Gymnastikmatte oder Decke. 
Bei akuten Erkrankungen der 
Wirbelsäule fragen Sie bitte 
vorher Ihren Arzt. Die Kursge-
bühr wird bei regelmäßiger Teil-
nahme von Krankenkassen be-
zuschusst oder erstattet.

ANMELDUNGEN: 

ARZBERG:
Petra Seelig, Tel. 09233-40417
HÖCHSTÄDT/THIERSTEIN:
Denise Wagler, 09287-80051-20
VHS Fichtelgebirge / Selb
HOHENBERG/SCHIRNDING:
Heiko Kupfer, Tel. 09233-7711-24
THIERSHEIM:
Stefanie Lehnert, Tel. 09233-77422-26 
Fragen/Anregungen:
Margit Hofmann, Tel. 09233-8352

„In Vielerlei Hinsicht“
Werke von Andreas Prucker

Ausstellung vom 14.09. bis 27.10.

Vernissage 14.09., 15 Uhr 
Samstag, Sonn- u. Feiertag 14 - 17 Uhr
und nach Vereinbarung

Geboren im Jahr 1966
     aufgewachsen in Waldershof
1987-1990 Steinmetzlehre in Bamberg 
Seit 1990 Tätigkeit als Steinmetz
     und Steinbildhauer in Regensburg
Seit 2003 Atelier
     in der Stadtkunst Regensburg
Seit 2012 Bildhaueratelier im Regensburger Hafen 

SKULPTUREN IM ÖFFENTLICHEN RAUM
Hospiz Pentling
Gerlich - Denkmäler in München und Regensburg

AUSSTELLUNGEN (Auszug)
2005 „Körperhafte Augenblicke“; Eichhofen
2005/16/18 Jahresschau Kunst-
     und Gewerbeverein Regensburg
2006 „Siehe, der Mensch“;
     Sparkasse Regensburg
2007 Trauergruppe auf dem Musterfriedhof  
     während der Bestattermesse „Devota“,
     Ried im Innkreis, Österreich
2007 „Jakob - vom Betrügen, Ringen
     und Segnen“; Herz Marien Regensburg
2008 Nordgautag Tirschenreuth
2011 E-on Regensburg
2005 20 Jahre Stadtkunst Regensburg
2013 „steinwärts…“; Rathaus Waldershof
2013 „Akku - die volle Ladung“; Herz Marien Regensburg
2014 „Fritz Michael Gerlich - was für ein Mensch?!“;
     Herz Marien Regensburg
2016 „Das Ei ist klüger als die Henne“;
     Galerie Weingasse Regensburg mit Katalog
2016 „Kleinkram“; Galerie „Druckmal“ Regensburg
2016/17  Gastkünstler der Charity Art Group, DEZ Regensburg
2017 Große ostbayerische Kunstausstellung
     des BBK Ndb/Opf, Deggendorf

WEITERE INFORMATIONEN unter http://andreas-prucker.de
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